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ten sechs Jahren ist die Einwohnerzahl in Summe nur 
um 40 Einwohner gestiegen. Es gibt jedoch einen sig-
nifikanten Anstieg bei den Geburtenzahlen, das ist na-
türlich ein schönes Zeichen für die Gemeinde  Spillern. 
Wie im Finanzplan für 2019 zu sehen ist, wollen wir den  
Kindergarten in der Schulgasse 6 auf drei Gruppen 
erweitern, um hier so rasch wie möglich Abhilfe zu 
schaffen und den Bedarf decken zu können. 
Spillern ist aktuell eine große Baustelle, jedoch im  
positiven Sinn. Man kann auch sagen - „Spillern baut 
Zukunft“. Zur Zeit bzw. in den nächsten zwei Jahren 
gibt es im Spillerner Gemeindegebiet acht Projekte, 
welche über das „normale“ Einfamilienhaus hinaus 
gehen. Erwähnen darf ich unter anderem die 40 ge-
förderten Wohnungen der Schöneren Zukunft beim 
ehemaligen Gasthaus bzw. die fünf Reihenhäuser in 
der Landstraße. Hier entsteht wichtiger und leistbarer 
Wohnraum. 

Ich darf Sie recht herzlich zum diesjährigen Frühjahrs-
putz durch unsere Gemeinde einladen. Die letzten Male 
haben sich jeweils rund 50 Personen an dieser Aktion 
beteiligt, diese Zahl ist schon recht beachtlich, jedoch 
je mehr helfende Hände desto besser. Details zum 
bereits achten Frühjahrsputz, welcher am Samstag, 
den 14. April 2018 stattfindet, entnehmen Sie bitte im  
Blattinneren auf Seite 12.
Zum Abschluss darf ich Ihnen und Ihrer Familie ein 
frohes Osterfest sowie einen schönen Frühling  
wünschen!

Ihr

Ing. Thomas Speigner
Bürgermeister der Marktgemeinde Spillern

Das Pilotprojekt „IST-mobil“, 
welches vor drei Jahren gestar-
tet wurde, ist eine Bereiche-
rung für die Region und somit 
auch für Spillern. 479 Perso-
nen wurden im Jahr 2017 von 
oder nach Spillern damit beför-
dert. Dieses Mobilitätsprojekt wurde bereits von vie-
len Regionen in ganz Österreich übernommen. Der  
Bezirk Korneuburg ist somit Vorbild bezüglich Mobili-
tät für andere. Natürlich sind wir in Spillern gut an den  
öffentlichen Verkehr angebunden, jedoch gerade 
als Ergänzung zum bestehenden Angebot ist das  
IST-mobil enorm wichtig. 

Wenn man sich die beiden am stärksten frequentier-
ten Haltestellen (Betreubares Wohnen in der Kanice-
gasse, Ordination Dr. Fidler-Straka) ansieht, merkt 
man, dass dieses Angebot speziell von den älteren  
Bewohnern Spillerns angenommen wird.
Seit der Eröffnung des neuen Kindergartens in der 
Schulgasse 2 hatten wir nie Schwierigkeiten, den 
Wünschen bei der Kindergarteneinteilung zu ent- 
sprechen. Heuer standen wir bei der Einteilung der 
Kinder für das Kindergartenjahr 2018/19 das erste Mal 
vor Problemen. Ich darf an dieser Stelle erwähnen, 
dass diese hohe Auslastung nichts mit dem Bevölke-
rungswachstum in Spillern zu tun hat, denn in den letz-
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Liebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner!
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Neujahrsempfang Spillerner Kleinbetriebe

„Gesundheit ist der Zustand vollkommenen körperli-
chen, geistig-seelischen und sozialen Wohlbefindens“ 
- sagt die Weltgesundheitsorganisation. Diese Defini-
tion zeigt uns, dass zur Gesundheit mehr gehört als 
gesunde Ernährung und Bewegung. Nämlich ein in-
taktes Sozialleben, eine erfüllte Freizeitgestaltung 
und ganz besonders eine Arbeitswelt, in der man sich 
wohl fühlt.
In Zusammenarbeit mit der Initiative »Tut gut! « füh-
ren wir deshalb das Projekt „Gesunde Betriebe in  
Gesunden Gemeinden“ durch. Durch dieses Projekt 
soll Betrieben bis 15 Mitarbeitenden die Chance ge-

boten werden, ein Projekt zur Betrieblichen Gesund-
heitsförderung durchzuführen. Durch die gemein-
same Herangehensweise mehrere Betriebe und die 
Unterstützung der Gemeinde und der Initiative »Tut 
gut! « wird Betriebliche Gesundheitsförderung auch 
für kleine Betriebe machbar!
Beim Neujahrsempfang am 15. Jänner 2018 wurde 
den Kleinbetrieben in Spillern das Projekt „Betrieb- 
liche Gesundheitsförderung“der Initiative »Tut gut! «  
vorgestellt. 
Sektempfang, Brötchen und nette Gespräche runde-
ten den gemütlichen Abend ab.

v.l.n.r.: Emanuela Montsch Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde, Robert Künzel, Jochen Weindl, Rainer Navratil, Heidemarie Fröhlich Initiative Tut gut, gf. GR. Mauritz Großinger, 
Sabine Danzinger, Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Vizebürgermeisterin Christine Wessely

Ergebnis Landtagswahl 2018
Wahlberechtigte			          1.743
Abgegebene Stimmen			          1.146
Ungültige Stimmen			               20
Gültige Stimmen			           1.126
ÖVP					               427
SPÖ					               406
FPÖ					                157
GRÜNE					                82
NEOS					                 54

Hier finden Sie den Spielplan 
des SV Spillern zum Ausschneiden:
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WhatsApp-Service

Seit Jänner 2018 steht ein 
neuer Informationsdienst 
der Marktgemeinde Spil-
lern zur Verfügung. Nun 
werden Informationen, 
Veranstaltungen, wichtige 
Mitteilungen sowie Not-
fallsbenachrichtigungen 
auch via WhatsApp zur 
Verfügung gestellt.

Um Zugang zu diesem Service zu haben, bitte einfach 
folgende Schritte durchführen:

1. Die Nummer 0677 628 458 69 unter dem Namen 
„WhatsApp-Service Spillern" abspeichern.

2. Einfach eine WhatsApp-Nachricht mit Ihrem Vor- 
und Familiennamen an die Nummer 0677 628 458 69 
senden.

3. Wird der Dienst nicht mehr benötigt, einfach ein 
„Stopp" an diese Nummer senden und das WhatsApp-
Service ist wieder storniert. 

Das neue WhatsApp-Service der Marktgemeinde Spil-
lern ist natürlich kostenlos. Man braucht lediglich ein 
Smartphone, auf dem WhatsApp installiert ist. Die 
App an sich ist kostenlos. Nach der Anmeldung erhält 
man rasch viele nützliche Informationen über Spillern.

Datensicher vernichten

Datensicher vernichten im Gemeindeamt. 
Ihre Gemeinde bietet die kostenfreie Lösung!

Datenschutz geht uns alle an! Eine datensichere 
Vernichtung von privaten Akten, Dokumenten und  
Datenträgern ist ab sofort am Gemeindeamt möglich. 
Hierzu wurden zwei Sicherheitsbehälter aufgestellt, 
wo ab sofort sensible, private Unterlagen und Daten-
träger kostenlos eingeworfen werden können:

Akten: Papiere wie Kontoauszüge, Bankdokumente, 
Verträge, Befunde und andere vertrauliche Unter- 
lagen
Datenträger: Festplatten, Disketten, CD`s, DVD`s,  
Tonträger, SIM-Karten, Kredit- und Mitgliedskarten, 
USB-Sticks, Mikrofilme und Röntgenbilder

ACHTUNG: Eingeworfene Dokumente und Datenträ-
ger werden rückinformationssicher vernichtet. Eine 
Aushändigung nach Einwurf ist nicht mehr möglich!
Die Abholung der Behälter erfolgt regelmäßig in 
speziell gesicherten Fahrzeugen. Die Nutzung der  
Sicherheitsbehälter wird gemäß dem derzeit gültigen 
Datenschutzgesetz durchgeführt, das vernichtete 
Material dem Recycling-Kreislauf zugeführt und somit 
als wertvoller Rohstoff wiederverwertet. 
 

Die Nutzung der Sicherheitsbehälter ist ab sofort (zu 
Amtszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr sowie Mo und Mi 
17.00 - 19.30 Uhr) am Gemeindeamt möglich.
DAS DATENSCHUTZPROJEKT IHRER GEMEINDE UND 
REISSWOLF.
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Ehrenamtspreis „Wir sind Niederösterreicher“

Würdigung des freiwilligen Engagements in den  
Bereichen Zukunft, Verantwortung und Gesellschaft 
sowie für Innovation im Ehrenamt
Über 660.000 Personen sind in NÖ ehrenamtlich tätig. 
Die Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
haben ein großes Herz. Dafür gilt es, Danke zu sagen 
und diese Frauen und Männer auch entsprechend zu 
würdigen.
Insgesamt wurden 32 Einreichungen von einer un-
abhängigen Jury bewertet und zehn ausgewählte  
Projekte zu je 1.000 Euro prämiert.
„Der Verein PRO NÖ will mit dem Ehrenamtspreis 
‚Wir sind Niederösterreicher‘ Menschen mit ihren  
Projekten und Initiativen vor den Vorhang bitten, 
die sich, vielfach unbedankt, in zahlreichen Lebens-
bereichen für andere Mitglieder unserer Gesellschaft 
einsetzen und ihnen Unterstützung, Halt, Freude,  
Lebenslust, Spaß und Anerkennung vermitteln.
Er soll aber gleichzeitig auch ein Dankeschön an die 
Familien und Freunde unserer Freiwilligen sein, die 
ihre Lieben bei ihrem ehrenamtlichen Engagement 

Präsident Markus Wieser (AKNÖ), Jugendleiter Sebastian Purtscher, Präs.in LHStv.in 
Mag.a Karin Renner, Präsident SV Spillern Bgm. Ing. Thomas Speigner, Jutta Cerny, 
Dir. Komm.Rat Paul Ambrozy (Wiener Städtische)

Im Bereich Sport wurde der Jugendleiter vom Sportverein Spillern, Sebastian Purtscher, für die Jugendarbeit  
Jugendcamps, nominiert und geehrt.
Vor zwei Jahren hat Sebastian Purtscher die Funktion des Jugendleiters beim Sportverein Spillern übernommen 
und die Jugendarbeit massiv ausgebaut. Aufgrund seiner Initiative findet in den Sommerferien am Sportplatz  
Spillern ein Sommercamp statt, das vom Jugendleiter Purtscher mit seinem Team ohne professionelle Unterstützung  
organisiert wird.

unterstützen und damit auch selbst auf einiges ver-
zichten müssen“, betont die Präsidentin des Vereins 
PRO NÖ, LHStv. Mag. Karin Renner.
Ehrenamtlichkeit hat viele Gesichter. Freiwilliges  
Engagement gibt es in Kunst und Kultur, im Unter-
haltungs- und Freizeitbereich, im Sport, aber auch bei 
Kirchen und Religion sowie in der Politik. Menschen, 
die sich für die Gesellschaft engagieren, bringen ihre 
Zeit, ihre Energie und ihre Ideen ein. Pressetext Pro NÖ
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Gleichenfeier bei Wohnhausanlage der Schöneren Zukunft

v.l.n.r.: Prok. Georg Eckstein, Harmer Holding; Ing. Harald Spiegel, Porr Bau GmbH.; Bürgermeister Ing. Thomas Speigner; gf. GR Mauritz Großinger; LR Karl Wilfing;  
Fabian Seitner,Porr Bau GmbH.;  Dir. Mag. Raimund Haidl, Geschäftsführung Schönere Zukunft; Bmstr. Ing. Johann Aigner, Porr Bau GmbH.; Architekt Wolfgang Rainer;  
Dr. Harald Darhuber, Harmer Holding

Zur Gleichenfeier für die Wohnhausanlage der Wohn- 
und Siedlungsgesellschaft Schönere Zukunft an der 
Stockerauer Straße fanden sich viele Gäste ein. In Ver-
tretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
reiste Landesrat Karl Wilfing an. 
Mit einleitenden Grußworten gab Geschäftsführer 
Raimund Haidl auch Grundinformationen zu den 
Bauabschnitten. So werden insgesamt in drei Bau-
abschnitten 96 Wohnungen errichtet, der erste Ab-
schnitt beinhaltet 40 Wohnungen mit einer durch-
schnittlichen Größe von 80 m². Zu allen Wohnungen 
gehören auch Freiräume wie Gärten oder Balkone. 
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner betonte, dass er  
nach Vorlage der animierten Bilder für das Vorhaben 
gewusst hat, dass dieses Bauvorhaben perfekt passen 
würde. Er freut sich schon darauf, wenn diese Woh-
nungen bezogen werden. 
LR Wilfing sieht das Wachstum der Gemeinde Spillern 
als gutes Zeichen und betont auch die gute Anbindung 
an den öffentlichen Verkehr: „... vom neuen Bahnhof 

gelangt man mit nur zweimal umsteigen über den 
Wiener Flughafen nach New York.“

Die Vergabe der Wohnungen erfolgt über die  
Schönere Zukunft.
Tel: 01/505 87 75 – 0
E-Mail: wohnung@schoenerezukunft.at 
Baufertigstellung: Ende 2018 
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Zubau Kindergarten Rechnungsabschluss 2017

Die Gemeinde baut erfolgreich für zukünftige  
Aufgaben vor.
Bei der Gemeinderatssitzung am 12. März 2018 wurde 
der Rechnungsabschluss 2017 vorgelegt und genehmigt. 
Unter www.offenerhaushalt.at/gemeinde/spillern/ 
finanzdaten werden die Daten - für jeden frei abrufbar 
- veröffentlicht.
Im Jahr 2017 ist es wieder gelungen, die offenen Kredite 
laut Tilgungsplan um knapp 180.000 € abzubauen, für 
die Sanierung von Gemeindewohnungen ist aber nur 
ein Kredit im Gesamtvolumen von 32.000 € neu auf-
genommen worden. Zusätzlich wurden Rücklagen 
auf Sparkonten - unter anderem für die Sanierung der 
Volksschule - im Gesamtausmaß von über 175.000 € 
dotiert. 
Gleichzeitig ist es durch eine sparsame Verwaltung 
gelungen, die Leistungen der Gemeinde in den ver-
schiedensten Bereichen wie Kinderbetreuung, Kultur, 
Soziales, Abfallbeseitigung, Straßenbau, Wirtschafts-
förderung und Vereinsförderung erfolgreich weiter zu 
entwickeln. 
Auch nicht genau planbare Ausgaben, mit der die  
Gemeinde im laufenden Jahr konfrontiert wurde, 
konnten so ohne Verzögerung getätigt werden. So 
wurde Spiel- und Fördermaterial für den Kindergarten 
zur Verfügung gestellt, Verkehrszeichen und Spiegel 
für den Ausbau der Verkehrssicherheit angeschafft 
und die Mehrkosten für die Mannschaftsausrüstung 
der Feuerwehr getragen.
Mit diesem sparsamen Abschluss ist das finanzielle 
Fundament für die beiden großen Projekte der nähe-
ren Zukunft - die Erweiterung des Kindergartens um 
eine Gruppe und die Erneuerung der Volksschule -  
weiter gefestigt worden.

Aufgrund der Tatsache, dass heuer erstmals seit dem 
Jahr 2012 nicht alle Wünsche für die Aufnahme der 
Kinder in den NÖ Landeskindergarten erfüllt wer-
den konnten, ist ein Zubau beim Kindergarten in der 
Schulgasse 2, wie bereits im Mittelfristigen Finanz-
plan abgebildet, notwendig. Von einer Entspannung 
ist aufgrund der steigenden Geburtenzahlen und der  
aktuellen Bautätigkeiten in der Gemeinde Spillern 
nicht auszugehen. 

Ende März findet eine Kommission für die Erweite-
rung des Kindergartens statt. Bei der letzten Gemein-
deratssitzung am 12. März 2018 wurde einstimmig der 
Grundsatzbeschluss zur Erweiterung des Kindergar-
tens in der Schulgasse 2 gefasst.  Nach einem positiven 
Urteil sollen die ersten Schritte ohne Zeitverzögerung 
in Zusammenarbeit mit den zuständigen Gremien ver-
anlasst werden. Der geschätzte Auftragswert für die 
Erweiterung liegt bei rund 400.000,- Euro. 
Aufgrund einer vorausschauenden Planung im Jahr 
2009, kann der bestehende Kindergarten problemlos 
erweitert werden. Die Allgemeinflächen wurden aus-
reichend dimensioniert und so muss nur ein zusätz-li-
cher Gruppenraum, ein Nassraum und eine Garderobe 
angebaut werden. Zusätzlich muss natürlich der Gar-
ten vergrößert werden  und die Einrichtung angekauft 
werden. Die Fertigstellung ist für 2019 geplant. 
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Feuerwehr Mitgliederversammlung

Der Kommandant der FF Spillern, Brandrat Adolf  
Huber, lud am 16. Februar 2018 zur 139. Mitgliederver-
sammlung ein. In seiner Ansprache ließ er das letzte 
Jahr Revue passieren. 

Die Höhepunkte waren die 145-Jahrfeier zu Floriani im 
Mai, das Feuerwehrfest im Juni sowie die 125-Jahrfeier 
in Kanice im August.

Innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr Spillern konnte 
man auf Erfolge bei der Ausbildung, bei den Wett-
kämpfen und bei der Feuerwehrjugend, die wieder 
fünf Jugendfeuerwehrmitglieder hat, zurückblicken.

Von der Einsatzstatistik her war es zum Glück ein eher 
durchschnittliches Jahr. Dabei sind zwei Einsätze in 
Erinnerung geblieben: Ein Verkehrsunfall, verteilt auf 
drei Plätzen in Spillern während der Festvorbereitung 
und ein Dachstuhlbrand in Unterrohrbach.

Weiters wurde wieder einiges in die persönliche  
Schutzausrüstung investiert. Dabei gilt der Dank auch 
der Gemeinde, die 30 Stück neue Feuerwehreinsatz-
jacken finanziert hat.
Die FF Spillern besteht im Moment aus 63 Aktiven,  
7 Reservisten und 5 Feuerwehrjugendmitgliedern.

Wir benötigen jedoch im Jugend- und Aktivbereich  
immer Nachwuchs! 

Daher unser Appell:
Jeder der mitmachen möchte, ist gerne gesehen!  
Dienstag von 19.00 - 21.00 Uhr bei den Aktiven und 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr bei der Feuerwehrjugend.
Wir freuen uns auf Dich!!!

Bei der Mitgliederversammlung bedankte sich Bürger-
meister Thomas Speigner bei den anwesenden Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr Spillern für ihren 
unermüdlichen Einsatz im Dienste der Nächsten und 
beim Kommando für die tadellose Zusammenarbeit. 
Besondere Freude bereitete ihm, dass es nun wieder 
eine aktive Jugendfeuerwehr gibt. Die fünf Jugend-
mitglieder sind jedoch erst der Anfang und es mögen 
noch viele weitere Jugendliche folgen. 

Die Veranstaltungen im ersten Halbjahr 2018 der Frei-
willigen Feuerwehr Spillern im Überblick:

30. April Maibaumaufstellen ab 19.00 Uhr
6. Mai Florianifeier, 9.15 Uhr
15. - 17. Juni Feuerwehrfest



Der Zu- und Umbau des Hofer-Logistikzentrums steht 
in den Startlöchern und soll im Jahr 2020 fertiggestellt 
werden. Nach der Fertigstellung der Erweiterung, 
welche mit der Expansion des Filialnetzes im Osten 
Österreich zusammenhängt, erstreckt sich das Logis-
tikzentrum über die beiden Gemeinden Stockerau und 

Spillern. In partnerschaftlichen Verhandlungen konn-
te mit der Stadtgemeinde Stockerau Einigkeit über 
die zukünftige Aufteilung der Kommunalsteuer erzielt 
werden. Von den insgesamt rund 160.000 m², welche 
die Flächen des Logistikzentrums betreffen, liegen 
35.000 m² in Zukunft auf Spillerner Gemeindegebiet. 

Die zukünftig zu erwartenden Kommunalsteuerein-
nahmen sind eine wichtige Säule im Spillerner Budget 
und nach dem bitteren Abgang von Auer Blaschke 
nach Attnang-Puchheim umso wichtiger. 
Der Zubau sorgt für eine zeitgemäße und effiziente 
Logistiktechnik und bietet wichtige Arbeitsplätze in 
der Region. Die Zu- und Ablieferung der Waren erfolgt 
hauptsächlich über den Knotenpunkt Stockerau-Ost 
und somit ist eine sehr gute Anbindung an das Ver-
kehrsnetz gegeben. 
Die Erschließung des Hofer Logistikzentrums erfolgt 
weiterhin ausschließlich über die Zufahrtsstraße auf 
Stockerauer Gemeindegebiet.
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Erweiterung des Hofer Logistikzentrums 



10

Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2017

T A G E S O R D N U N G

Pkt. 1) Die Entscheidung über Einwendungen gegen das 
Protokoll der Gemeinderatssitzungen vom 25.09.2017;
Pkt. 2) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauf-
tragten und Delegierten;
Pkt. 3) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 4) Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2019 bis 2022;
Pkt. 5) Voranschlag 2018;
a) Genehmigung des Entwurfes des Voranschlages 2018;
b) Genehmigung der Höhe des Kassenkredites; 
c) Genehmigung des Dienstpostenplanes;
Pkt. 6) Genehmigungen von Zuwendungen an Vereine 
und Organisationen;
Pkt. 7) Grundsatzbeschluss über ein Verwaltungsüber-
einkommen mit der Stadtgemeinde Stockerau;
Pkt. 8) Genehmigung der Verordnung für die Ände-
rung des Raumordnungsprogrammes; 
a) GZ. 565-08/16 
Pkt. 9) Genehmigung der Verordnung für die Ände-
rung des Bebauungsplanes; 
a) GZ. 566-08/16 
Pkt. 10) Genehmigung eines Vertrages über die  
Besorgung des Regionalen Rettungs- und Kranken-
transportdienstes;
Pkt. 11) Neubau Rotes Kreuz Bezirksstelle; 
Pkt. 12) Genehmigung der Weiterführung „Projekt  
Bezirk Korneuburg IST-Mobil“;
Pkt. 13) Resolution anlässlich der Abschaffung des 
Pflegeregresses;
Pkt. 14) Resolution betreffend der Fortführung und 
Unterstützung der Aktion 20.000 für Arbeitslose 50+;
Pkt. 15) Genehmigung eines Tauschvertrages;
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
Pkt. 16) Genehmigung von Mietverträgen für die  
Gemeindewohnung Stockerauer Straße 2/TOP 4;
Pkt. 17) Weihnachtszuwendung für Gemeindebedienstete.

Pkt. 2)
Der Bürgermeister teilt mit: 
•	 Dass ab Mai 2018 aufgrund einer europäischen  

Datenschutzverordnung eine Fülle an neuen Vor-
gaben von der Gemeinde umzusetzen und zu be-
rücksichtigen sind. 

•	 Dass die Auswertungen der Energiebuchhaltung 
(Jahresbericht Energie 2016, 1.7.2016 – 1.7.2017) vor-
liegen. Die Eckdaten des Berichtes werden präsen-
tiert. Der Bericht liegt zur Einsicht am Gemeindeamt 
auf oder kann übermittelt werden.  

•	 Frau Vizebürgermeister Christine Wessely als  
Obfrau der Volksschulgemeinde Spillern berich-
tet über die Eckpunkte des Voranschlag 2018 der 
Volksschulgemeinde und über Anschaffungen bzw.  
Investitionen des Jahres. 

Pkt. 3)
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR. Andre-
as Mattes, bringt dem Gemeinderat den Bericht über 
die am 6.12.2017 angesagte Gebarungsprüfung zur 
Kenntnis. Die Stellungnahmen des Bürgermeisters 
und Kassenverwalters liegen dem Bericht bei. Der  
Bürgermeister bedankt sich bei den Mitgliedern des 
Prüfungsausschusses für die geleistete Arbeit. 

Pkt.4)
Der Vorsitzende berichtet, dass ein mittelfristiger  
Finanzplan für fünf Jahre bis zum Jahr 2022 zu erstel-
len war. Der Vorsitzende bringt die wesentlichen Eck- 
daten der Vorhaben für die Jahre 2018 bis 2022 dem 
Gemeinderat zur Kenntnis. Die größten geplanten Vor-
haben betreffen die Siedlungserweiterung Wiesener 
Straße (ab 2018), Kindergartenneubau (Zubau, 2019), 
Neubau oder Erweiterung der Volksschule (2020) und 
die Errichtung des Bauhofes und Altstoffsammelzent-
rums (2021, 2022). 
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des 
Gemeindevorstandes vom 29.11.2017 wird dem  
Gemeinderat empfohlen, den vorliegenden mittel-
fristigen Finanzplan für die Jahre 2019 bis 2022 und die 
Auswertung der Posten in den Anlagen 5b und 6 der 
VRV 1997 zu genehmigen.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
Stimmenthaltung: Ritschka, Großinger, Mattes,  
Czetina, Trimmel, Hahn.

Pkt. 5)
Der Vorsitzende teilt mit, dass beim Voranschlag 2018 
im ordentlichen Haushalt  Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von jeweils € 4.150.200,00 und im außer-
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ordentlichen Haushalt jeweils € 3.182.500 vorgesehen 
sind. Der Voranschlag 2018 lag in der Zeit vom 16. No-
vember bis 30. November 2017 in der vorgesehenen 
Frist auf dem Gemeindeamt zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf. Es wurden keine Erinnerungen ein-
gebracht. Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat 
die wichtigsten außerordentlichen Vorhaben und GR. 
Mag. Thomas Steindl den Schuldenstand, zur Kenntnis. 
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeindevor-
standes vom 29. November 2017 wird dem Gemeinde-
rat empfohlen:
a) den vorliegenden Entwurf des Voranschlages 2018 
zu genehmigen.  
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
Stimmenthaltung: Ritschka, Großinger, Mattes, Czeti-
na, Trimmel, Hahn
b) einen Kassenkredit in der Höhe von € 170.000,00 zu 
genehmigen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
c) den im Voranschlag beigeschlossenen Dienstpos-
tenplan zu genehmigen. 
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
Stimmenthaltung: Hahn

Pkt. 6)
Antrag Vorsitzender: Einer Empfehlung vom Aus-
schuss für Finanzen und über Antrag des Gemeinde-
vorstandes vom 29.11.2017 wird dem Gemeinderat 
empfohlen, die vorliegende Aufstellung für das Jahr 
2018 vorgesehenen Zuwendungen an ortsansässige 
Vereine und Jugendgruppen, die schriftlichen Ansu-
chen der Vereine und Jugendgruppen liegen ebenfalls 
bei, zu genehmigen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 7)
Sachverhalt: Auf Grund der anstehenden Erweiterung 
des Hofer-Logistik-Zentrums auf Spillerner Gemeinde-
gebiet und der damit verbundenen Umwidmung von 
31.000 m² Bauland-Betriebsgebiet soll mittels Verwal-
tungsabkommen mit der Stadtgemeinde Stockerau 
ein Aufteilungsschlüssel die Kommunalsteuer betref-
fend der Fa. Hofer KG erfolgen. 
Folgender Vorschlag wurde der Stadtgemeinde  
Stockerau unterbreitet:
•	 Start zum Zeitpunkt der Fertigstellung des Logistik-

Zentrums (planmäßig März 2020)

•	 In den ersten 12 Monaten ab dem Start gilt ein re-
duzierter Aufteilungsschlüssel von 8,25 % (1/2 der 
Bemessungsgrundlage) der Schlüssel wird ein Jahr 
nach der Fertigstellung mit 83,5 % Stockerau und 
16,5 % Spillern festgelegt (Grundlage gewidmetes 
BB) zur Anwendung kommen.

•	 Da die Jahreserklärungen für die Kommunalsteuer 
jeweils bis zum 31. März des Folgejahres einzurei-
chen sind, erfolgt die Abrechnung bzw. die Rücker-
stattung jeweils am 15. April des Folgejahres.

•	 Sollte, aus welchen Gründen auch immer, die Firma 
Hofer ihren Mitarbeiterstand im Logistik-Zentrum 
drastisch reduzieren und es zu einem Einbruch 
der Kommunalsteuer kommen, muss der Auftei-
lungsschlüssel im beidseitigen Einvernehmen neu 
verhandelt werden. Bei einem weiteren Ausbau ist 
ebenfalls eine Neuverhandlung notwendig.

Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 29.01.2017 
wird dem Gemeinderat empfohlen, grundsätzlich die 
obgenannten Vorschläge zu genehmigen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 11)
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 29.11.2017 
wird dem Gemeinderat empfohlen, eine Beteiligung 
bei den Gesamtkosten für den geplanten Neubau der 
Rot Kreuz Bezirksstelle Korneuburg für die Sicher- 
stellung des Rettungsdienstes. Die gedeckelten  
Kosten für die Gemeinden sind 1/3 von 5.308.100,- 
das sind 1.769.366,- Euro aufgeteilt nach Einwohnern 
(Stand 31.10.2016 Hauptwohnsitze FAG) laut beilie-
gender Liste. Für die Marktgemeinde Spillern bedeu-
tet dies einen Kostenbeitrag von € 49.244,73. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen

Der Bürgermeister bedankt sich bei den Gemeinde-
räten für die konstruktive Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr und wünscht den Gemeinderäten 
und ihren Familien und allen Anwesenden ein besinn- 
liches Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 
im Neuen Jahr. 

Das Protokoll steht am 12.03.2018 in der Gemeinde- 
ratssitzung zur Beschlussfassung. Nach dieser  
Sitzung finden Sie das komplette Protokoll 
der Gemeinderatssitzung auf der Homepage 
www.spillern.at.
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Schiausflug nach Lackenhof am Ötscher 

Bereits zum fünften Mal organisierte die Spiller-
ner Pfarre gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde  
Spillern und dem SV Spillern den Familien-Schiausflug. 
Mehr als 100 Schifahrer nutzten die Gelegenheit, um 
bei strahlendem Sonnenschein, jedoch sehr niedrigen 

Temperaturen, die guten und griffigen Pisten hinun-
ter zu flitzen. Während der Busfahrt gab unser Pfarr-
moderator Paul Dubovsky lustige Witze zum Besten, 
welche für gute Stimmung sorgten. 
Danke für die gute Organisation dieses Ausfluges.

 

-Arbeitshandschuhe und Müllsäcke- 

-werden zur Verfügung gestellt.-
 

Samstag, 14. April 2018 
Beginn - 10:00 Uhr 
Treffpunkt vor dem Gemeindezentrum 
 

KOMMEN SIE VORBEI UND 
HELFEN SIE MIT… DANKE! 
Die Marktgemeinde Spillern freut sich auf Ihre geschätzte Mithilfe 



Lic. Pavol Dubovsky, Pfarrmoderator

Vor nun fast 60 Jahren bin ich 
in der Nordslowakei in einem 
Tal in den westlichen Karpa-
ten geboren. Meine Heimat-
stadt Zilina ist umrahmt von 
schönen Bergen und schon 
als kleiner Bub habe ich im-
mer wieder kleine und später 
auch größere Bergtouren un-

ternommen. Ich kann sagen, ich hatte trotz des kom-
munistischen Regimes eine schöne Kindheit. In den 
sechziger Jahren war das Leben noch sehr einfach und 
mit wenigen Ablenkungen wie Fernsehen oder Com-
puterspielen verbunden, also war ich mit meinen zahl-
reichen Freunden hauptsächlich im Freien unterwegs 
- in der Natur. Meine Eltern waren beide berufstätig, 
daher verbrachte ich die meiste Zeit bei den Groß- 
eltern, die noch dazu nebenan wohnten. Mein Opa war 
Lokführer und handwerklich sehr geschickt, da habe 
ich in meiner Kindheit schon so einiges gelernt. In der 
Schule war ich recht gut und nach der Matura habe 
ich begonnen Elektrotechnik zu studieren. Eigent-
lich wollte ich Priester werden, aber das war damals 
unter der kommunistischen Herrschaft praktisch un-
möglich. Nach den ersten zwei Semestern auf der Uni-
versität, im Sommer 1978, vor fast genau 40 Jahren, 
bin ich nach einem vom Regime genehmigten Urlaub 
in Jugoslawien über die grüne Grenze nach Kärnten 
und später nach Wien geflüchtet. Ich hatte eine Tante 
in Wien, die sich in den kommenden Jahren liebevoll 
um mich gekümmert hat. Ich bin ins Wiener Priester-
seminar eingetreten und habe mit damals noch vie-
len Jahrgangskollegen schöne Jahre verbracht. Mein 
Theologiestudium habe ich dann in Rom abgeschlos-
sen. Nach meiner Priesterweihe im September 1985 
in Rom bin ich wieder nach Wien zurückgekehrt. 1988 

bin ich zum Seelsorger für die Slowakische Gemein-
de in Wien und in ganz Österreich bestellt worden, 
ich bin es auch noch heute. Die Erzdiözese Wien hat 
mich anfangs als Vertretung für erkrankte Pfarrer und 
in Urlaubszeiten eingesetzt, bis ich zuerst Kaplan und 
später Pfarrer im dritten Bezirk in der Muttergottes-
kirche geworden bin. Die Kirche war ursprünglich nur 
eine Klosterkirche, die Pfarre „An der Muttergottes-
kirche“ ist erst 1939 errichtet worden. Achtzehn Jah-
re lang habe ich die Menschen dieser Pfarrgemeinde 
und besonders die Schwestern der Kongregation der 
„Töchter der göttlichen Liebe“ seelsorglich betreut. 
Der Katholikenschwund und auch der Priestermangel 
zwingen die Kirchenführung zu gewissen Reformen 
und natürlich auch Abstrichen. Meine alte Pfarre war 
im Programm für eine Zusammenlegung, heute gibt 
es sie als eigenständige Gemeinde gar nicht mehr. Vor 
fast genau zwei Jahren hat mir daher unser Erzbischof 
und Kardinal ein Angebot gemacht: die Pfarre Spillern. 
Ich habe den Ort nicht gekannt und wollte mir vor ei-
ner Entscheidung alles ansehen. Ich habe die Kirche 
besichtigt und nach einem kollegialen Gespräch mit 
meinem Vorgänger, Pfarrer Franz Forsthuber, schließ-
lich dem Erzbischof zugesagt.
Nach anderthalb Jahren hier in Spillern möchte ich 
mich für die freundliche Aufnahme bedanken. Das 
Leben am Land ist ruhiger und gemütlicher, die  
Leute halten mehr zusammen und ich bin immer noch 
oft positiv überrascht, was hier alles „auf die Beine  
gestellt wird“. Nach der langen Zeit in der Anony-
mität der Großstadt erlebe ich hier ein gutes Mitei-
nander und auch einen gewissen Lokalpatriotismus:  
Wir in Spillern!
In Spillern und überhaupt in Österreich fühle ich mich 
gut beheimatet. Bei den letzten olympischen Win-
terspielen habe ich die Siege der Slowaken und auch 
die der Österreicher gefeiert. Schon als Kind zuhause 
in Sillein (Zilina hatte auch einen deutschen Namen) 
habe ich viel von Wien gehört, wo mein Urgroßvater - 
noch zur Zeit der Monarchie - studiert hat. Er hat eine 
hübsche Wienerin - meine Urgroßmutter - geheiratet 
und so habe auch ich, wie viele Österreicher, weit ver-
zweigte und internationale Wurzeln.
Ich hoffe, dass ich in Spillern mit Ihrer Hilfe zum Wohl 
der Pfarre und der ganzen Gemeinde beitragen kann.

Lic. Pavol Dubovsky, Pfarrmoderator
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Menschen in Spillern

Im Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern 
möchten wir erfolgreiche und in verschiedenen  
kulturellen, wirtschaftlichen, sportlichen oder  
wissenschaftlichen Bereichen bekannt gewordene 
Persönlichkeiten aus unserer Gemeinde unseren 
Bürgern vorstellen.
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Auch dieses Jahr durften die Volksschulkinder und Lehrerinnen am Faschingsdienstag die von der Gemeinde  
Spillern zur Verfügung gestellten Faschingskrapfen genießen. "STAUBZUCKERHAFTEN DANK" an dieser Stelle!
Auch unsere Kleinsten in den Kindergärten und der Kinderstube wurden an diesem Tag mit Krapfen verwöhnt - und 
sichtlich hat es allen geschmeckt.

Faschingstreiben
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Bereits seit ungefähr zwei 
Jahren führt Spillern eine Mu-
sikschule. Unter dem Namen 
„Musik(er)leben“ arbeiten Leh-
rerinnen und Lehrer, die bereits 
seit über 10 Jahren Unterrichtserfahrung, welche in 
Stetten gesammelt werden konnte, mitbringen und 
diese nun nach Spillern transferieren wollen. 
Musik(er)leben steht für jungen, innovativen und 
kreativen Musikunterricht!
Dank eines engagierten Teams von aktiven Musiker-
Innen, können wir auf die Bedürfnisse der einzelnen 
SchülerInnen ausgezeichnet eingehen. Unser Ziel ist 
es, besondere Begabungen speziell zu fördern, einen 
soliden Grundstock für eine spätere Musiklaufbahn zu 
legen und dabei den Spaß am Erlernen eines Instru-
ments im Vordergrund zu halten.
Bei uns gibt es keine Übertrittsprüfungen. Die theo-
retische Musikkunde wird altersgerecht, aktiv in den  
Unterricht eingebaut. Regelmäßige Konzerte, Vor-
spielabende, Sommerworkshops vertiefen den prak-
tischen Unterricht. Dieser bietet viel Spielraum für 
Bands, Gesangswütige und leidenschaftliche Instru-
mentalisten, egal ob Pop, Rock, Jazz oder Klassik.
Das Musik[er]leben bildet sich aus selbständigen  
MusiklehrerInnen, die  durch die Föderung der Ge-
meinde Spillern für die SchülerInnen günstige Preise 
anbieten können.
Wir bieten Unterricht in folgenden Instrumenten/ 
Fächern: Blockflöte, Klarinette, Querflöte, Saxophon, 
Trompete, Klavier, Violine, Cello, Kontrabass, Gitarre, 
E-Gitarre, E-Bass, Gesang, Schlagzeug, Keyboard, Kin-
derchor, Bandcoaching, Musikalische Früherziehung.
Weitere Instrumente auf Anfrage! Einstieg ist jeder-
zeit möglich!
Für unsere Kindergartenkinder bieten wir musika-
lische Früherziehung an, solch ein Kurs wird voraus-
sichtlich noch in diesem Semester starten. Bei Inter-
esse kontaktieren Sie uns bitte unter:

Email: musikerleben@a1.net 	
Telefonnummer: +43 2262 75717
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!
Herzlichst, Kurt Hirschfeld BEd 
(organisatorische und musikalische Leitung)

Spillern hat eine Musikschule! Bericht aus der Volksschule

Mut tut gut - ein offenes Bewegungskonzept in der 
Volksschule Spillern
Unter dem Motto „Viel Angebot, wenig Einschrän-
kung, großer Erfolg“ und der Anleitung von Dr. Sophia 
Bolzano, MSC bauten die Kinder einen Bewegungs-
parcours im Turnsaal auf, den alle mit Begeisterung 
und Mut bewältigten. Individuelle Bewegungs- und 
Selbsterfahrungen, Spaß sowie rote Backen gab es 
reichlich. Neben einer Lehrerfortbildung wurde auch 
ein Elternabend veranstaltet, mit dem Ziel, den Fokus 
auf spielerisches Wecken von Neugierde und Mut zu 
legen. Für alle teilnehmenden Erwachsenen eine anre-
gende Bereicherung und - wie die Fotos beweisen - für 
die Kinder eine bereichernde Anregung! 
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Ferienspiele 2018
Wie auch in den letzten Jahren arbeitet die  
Gesunde Gemeinde Spillern gemeinsam mit orts-
ansässigen Vereinen und Privatpersonen ein  
interessantes, spannendes und abwechslungs- 
reiches Programm für die Ferienspiele aus. 
Der Folder wird im Juni in der Volksschule und den 
Kindergärten ausgeteilt, liegt auf dem Gemeinde-
amt Spillern auf bzw. ist auf unserer  Homepage  
www.spillern.at abrufbar.
Dankeschön an alle Vereine, Organisationen und  
Privatpersonen, die dieses Projekt unterstützen.

Der Bade- und Fischteich im Spillerner Augebiet wird 
auch heuer wieder vom 1. Mai bis 30. September 2018 
allen Mitgliedern als Erholungs- und Schwimmoase 
zur Verfügung stehen.

Der aktuelle Jahresmitgliedsbeitrag beträgt ab 2018 für
Aktive 				    € 31,00
PensionistInnen 		  € 23,00
SchülerInnen/StudentInnen 	 € 15,00

Dieser  Beitrag kann mittels Überweisung auf das  
Vereinskonto bei der RAIKA STOCKERAU,  
IBAN: AT57 3284 2000 0014 6555, BIC: RLNWATW-
WSTO getätigt werden.

Die Ausstellung des Mitgliedsausweises für Neu-Mit-
glieder kostet einmalig € 3,00 und erfolgt über die Kas-
saführung des Vereins, Frau Gaby Markovic, mittels vor-
heriger telefonischer Absprache unter 0680 30 59 448. 
Wird der Mitgliedsbeitrag erst nach Saisoneröffnung  
(1. Mai) bezahlt, wird ein Aufschlag von jeweils € 3,00 
verrechnet.

Eine Tagesgastmitgliedskarte kostet ab 2018 € 5,00 
für Erwachsene und € 3,00 für Schulkinder, StudentIn-
nen und PräsenzdienerInnen.

Nicht gestattet sind Hunde sowie die Zufahrt mittels 
KFZ.
Nähere Infos können bei Frau Gabriele Markovic unter 
0680 30 59 448 eingeholt werden.

Trotz derzeitiger Sperre des Augebietes wegen des 
Eschensterbens wird dafür gesorgt, dass der Weg zum 
Bade- und Fischteich gefahrlos zu begehen sein wird.

Badeteich in der AuMedizinisch sinnvoll abnehmen  
in der Ordination Dr. Fidler-Straka

Dr. Gabriela Fidler-Straka und Diätologin Jennifer  
Kellner, BSc. unterstützen Sie im Rahmen des myLINE-
Programms dabei, Ihr Wunschgewicht dauerhaft und 
auf gesunde Weise zu erreichen. 
Ihre Vorteile auf einem Blick:
•	 Individuelle Betreuung direkt in der Ordination
•	 14-tägliche Ernährungsberatungen
•	 Sichtbare Erfolge durch Messung Ihrer Körper- 

zusammensetzung
•	 Einfach in den Alltag integrierbar
•	 Erfolg ohne Hungern
•	 Kein Jojo-Effekt dank Nachbetreuung

Informieren Sie sich am 09.04.2018 
um 18:00 Uhr in der Ordination Dr. 
Fidler-Straka kostenlos und unver-
bindlich über das myLINE-Abnehm-
programm. Melden Sie sich noch 
heute direkt bei Diätologin Jennifer 
Kellner unter 0676 5051952 zur Infoveranstaltung an 
und starten Sie in eine gesunde und schlanke Zukunft. 
Weitere Infotermine und laufende Beratungen finden 
immer montags 14-täglich nach telefonischer Verein-
barung statt. 
Dr. Gabriela Fidler-Straka und Diätologin Jennifer  
Kellner  freuen sich darauf, Sie auf dem Weg zu Ihrem 
Wunschgewicht zu begleiten.
Dr. Gabriela Fidler-Straka 
Wiener Straße 62, 2104 Spillern

Mehr Infos zu myLINE finden Sie unter www.myline.at.
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Bereits Albert Einstein wusste, dass den meisten 
Stress der tägliche Umgang mit Idioten bereitet!

Diese Meinung teilt auch der wohlhabende Gutsbesitzer 
Philipp Klapproth aus Mistelbach, der mit seinen son-
derbaren Hobbys seine Schwester Ulrike in den Wahn-
sinn treibt. Jetzt möchte er auch den Menschen helfen 
und ein Nervensanatorium eröffnen. Dazu will er sich 
ein derartiges Haus einmal von innen ansehen, um zu 
erfahren, ob sich diese Investition auch wirklich lohnt. 
In einem Kaffeehaus, wo der Kaffee genauso hilflos 
schmeckt, wie der Kellner bedient, bittet er seinen 
mittellosen Neffen Alfred um Hilfe. Er soll ihm den 
Besuch in einer dieser modernen Anstalten organi-
sieren, damit er in seiner Stammtischrunde so richtig 
auftrumpfen kann.

Im Gegenzug will Klapproth seinem Neffen das Geld 
für sein Studium vorschießen. Alfred, der nicht weiß, 
wie er das bewerkstelligen soll, führt den ahnungs-
losen Onkel auf Anregung seines Freundes Ernst  
Kissling in die Pension Schöller, die in der Tat sehr  
extrovertierte Gäste beherbergt.

Die schrägen Marotten der Pensionsgäste erscheinen 
plötzlich in einem ganz anderen Licht. Und die schein-
bar alltäglichen Situationen entwickeln sich zu einem 
zunehmend beängstigenden Panoptikum! 

Dieser rasante Bühnenklassiker sprüht nur so vor Irrwitz 
und sich überschlagenden Pointen. 

Für einen sehr unterhaltsamen Theaterabend sor-
gen unsere bekannten Publikumslieblinge Anton Jar-
mer, Gertraud Nicka, Katrin Ungerböck, Maya Marlin,  
Philipp Samandjiev, Günter Mares, Gerhard Stark,  
Herbert Brumcek, Kerstin Leiminer, Siegfried  
Auerböck, Sabine Brandstetter, Lisa Pfeiler, Thomas 
Hanke und Alfred Brodesser. 

Die Posse in drei Aufzügen, nach einer Idee von W. 
Jacoby und Carl Laufs, wurde von Regisseur Richard 
Maynau bearbeitet und inszeniert. Das wunderbare 
Bühnenbild und die traumhaften Kostüme werden 
von Daniela Tidl meisterhaft in Szene gesetzt. Für den 
reibungslosen Ablauf der gesamten Produktion sorgt 
die neue Obfrau des Vereines, Christina Trojan mit  
ihrem neuen Team!

Bunte Bühne Spillern präsentiert „Pension Schöller“

Premiere ist am 20. April 2018 um 19:30 Uhr. 
Weitere Vorstellungstage sind der 21. April, 26. April, 
27. April, 28. April jeweils um 19:30 Uhr und der 22.  
April und 29. April um 19:00 Uhr im Festsaal der  
Gemeinde Spillern.

ACHTUNG!! NEUER KARTENVERKAUF!!
Vorverkauf € 15,-
Abendkasse € 17,-
Der Kartenverkauf beginnt am 12. März 2018. 

Per Telefon: 0664/460 22 35 zwischen 14:00 und 21:00 
Uhr (Ansprechpartner Familie Jarmer).
Per E-Mail: kartenverkauf@bunte-buehne.at
Raiffeisen-Bankstelle, Bahnhofstraße 7, Spillern
Trafik Rosa Kerschbaumer, Eduard Rösch-Straße 69, 
Stockerau
Kartenkauf an der Abendkasse je nach Auslastung 
möglich. 

Reservierte Karten bitte bis spätestens 20 Minuten 
vor Beginn abholen. Rücknahme von gekauften bzw. 
reservierten Karten an der Abendkassa nicht möglich.

Weitere Informationen unter www.bunte-buehne.at
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Chronik

Geburten
Nora Bunyan, Benjamin Pop, Philipp Montsch,  
Raphael Bedliwy, Magdalena Petrovic
80. Geburtstag
Peter Ctortnik, Ernestine Riegler, Hedwig Wimmer
85. Geburtstag
Rudolf Riegler, Gertrude Schneider
90. Geburtstag
Anna Muhm
Goldene Hochzeit
Adelheid und Friedrich Meisel
Todesfälle
Ingrid Puschnig, Prof. Mag. Hans Jörg Wacek,  
Irmgard Knoll, Margarete Harmer, Maria Zaller, Jonas 
Mahdy, Helene Beranek, Heinrich Zecha

Veranstaltungsprogramm

Tanz in den Frühling
24. März 2018, 20.00 Uhr, Festsaal

Ostereiersuche
31. März 2018, 15.00 Uhr, Kinderfreundeheim

Frühjahrsputz durch den Ort
14. April 2018, 10.00 Uhr, TP: Gemeindezentrum

Theateraufführung Bunte Bühne Spillern
„Pension Schöller“

20. April, 21. April 2018, 19.30 Uhr
22. April 2018, 19.00 Uhr

26. April, 27. April, 28. April 2018, 19.30 Uhr
29. April 2018, 19.00 Uhr

Festsaal Spillern

Gmorigang
21. April 2018, 13.00 Uhr, Gemeindezentrum

Florianifeier/Tag der offenen Tür
6. Mai 2018, 9.15 Uhr, Feuerwehrhaus

Wandertag
26./27. Mai 2018, Start und Ziel Sportanlage

Sommer Open Air
22. Juni 2018, 19.30 Uhr, Gestüt Marienhof

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Marktge-
meinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Informations-
blatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: Wilhelm Bzoch G.m.b.H
Wiener Strasse 20 2104 Spillern
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Ärztenotdienst

31. März	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

1./2. April	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

7./8. April	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

14./15. April	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

21./22. April	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

28./29. April	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

1. Mai	  	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

5./6. Mai	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

10. Mai		  Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

12./13. Mai	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

19./20./21. Mai	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

26./27. Mai	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

31. Mai		  Dr. KALSER Ernst
2./3. Juni	 Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

9./10. Juni	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

16./17. Juni	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

23./24. Juni	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

30. Juni/1. Juli	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219
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Die Gesunde Gemeinde Spillern 

lädt zur Vortragsreihe 

Gesundheit und Vitalität für Innen und Außen 

- Sie möchten jung und vital bleiben? 

- Gesund und schön sein? 

- ... und das bis ins hohe Alter? 

Unsere Zelle muss geschützt werden, freie Radikale greifen uns täglich an. 
Mit Hilfe von Nobelpreis Technologie können wir den Immunstatus Ihrer Zelle messen. 

 

 
1. Gesundheit und Vitalität von Innen -  

Frühjahrsputz für den Körper 
Wann: Mittwoch 14. März 2018 

 
2. Junges und vitales Aussehen bis ins hohe Alter 

Wann: Mittwoch 16. Mai 2018 
 

Referenten: Melanie Fürst, Tatjana Eder, Helga Eder-Kaufmann 

Beginn: jeweils um 19.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Sitzungssaal der Marktgemeinde Spillern, Schulgasse 1 

Eintritt Frei! 

Anmeldung bis spätestens einen Tag vor der Veranstaltung erbeten!  

 

 

 
                                        

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 18. April 2018 
 

Bitte stellen Sie Ihren Sperrmüll bereits am Vortag 
(Dienstag, 17. April 2018) - wenn möglich in zerlegtem 

Zustand - auf dem Gehsteig bzw. vor Ihrem Haustor bereit. 
Berücksichtigen Sie jedoch bitte, dass der Straßenverkehr 

dadurch nicht behindert werden darf. 
 

Bitte stellen Sie METALL- und HOLZWAREN getrennt auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kühlschränke, Fernsehgeräte, Leuchtstoffröhren,  
Altöle, Lacke, Batterien, Lösungsmittel, Medikamente,  
Kunststoffabfälle, Mopeds, Autowracks, Autoreifen,  

Motorräder und Motorblöcke!!! 
 
 

Eine Sperrmüllaktion ist mit großen finanziellen Kosten 
verbunden! Deshalb ersuchen wir Sie, diese Aktion keinesfalls 
als Ersatz für eine komplette Hausentrümpelung aufzufassen. 

 
                                        

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Freitag, 20. April 2018 
 
 
An folgenden Plätzen kann unentgeltlich reinste Bio-
erde abgeholt werden: 
 
 

 Beim Sportplatz 
 Am Neubau/Weidengasse 
 Kellergasse 55 
 Im Hummelfeld 
 Beim Feuerwehrhaus 
 Parkplatz beim Gemeinde-

zentrum 
 Dr. Karl Sablik-Straße/Unterrohrbacher Straße 
 Am Neubau – alte Kläranlage 

 
 
ACHTUNG: Diese Bioerde muss nicht vermischt werden 
und kann sofort verwendet werden. 
Die Lieferung erfolgt am Vormittag und im Interesse al-
ler Gemeindebürger wird ersucht, keine „Übermengen“ 
abzuholen. 
 

 

Die Gesunde Gemeinde Spillern 

lädt zum  

Praxisseminar  

Kräuterwanderung in Spillern 
erkennen-verstehen-genießen 

 Lernen Sie die Kräuterschätze in ihrer Gemeinde kennen. 

 Erfahren Sie mehr über Merkmale, Heilwirkung, Genuss. 

 Erkennen durch - sehen, spüren, reiben, riechen, kosten. 

 Die besonders kräftigende und reinigende Wirkung der Wildkräuter ab 
nun in Speiseplan einbauen. 

Seminarleiterin: Andrea Seisl  
Dipl. Ernährungsberaterin nach den 5 Elementen der TCM 
Zertifizierte Kräuterpädagogin, Grüne Kosmetik Pädagogin 
www.tcm-naturgenuss.com 

Mittwoch, den 18. April 2018 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch, den 25. April 2018 von 18:00 bis 20:00 Uhr 

 
Die beiden Kräuterwanderungen sind nicht zusammenhängende Veranstaltungen. 
Es können gerne beide Veranstaltungen besucht werden! 
 
Treffpunkt: Eingang vor dem Gestüt Marienhof  
                       bitte gute Turnschuhe anziehen, wir gehen auf Feldwegen! 
 

Anmeldung bis spätestens einen Tag vor den Kräuterwanderungen erbeten! 
 

Eintritt Frei! 
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